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Der Präsident schreibt...

Liebe Clubmitglieder

Beim Schreiben dieser Zeilen bei mir zu
Hause fielen grosse, schwere Schneeflok-
ken vor dem Fenster ruhig auf eine recht
dicke Schneedecke nieder. Auf einer
Zugfahrt nach Zürich konnte ich im Mittelland
mehrere Langlaufloipen ausmachen. Fast
an jedem «Högerli» wurden kleine
Skipisten mit Schanzen angelegt. Eine Winteridylle,

wie wir sie schon lange nicht mehr
erlebt hatten.
Die Schattenseite dieser Idylle bekam vor
allem die Bergbevölkerung zu spüren.
Tagelang von der Umwelt abgeschnitten
zu sein, Lawinenniedergänge an Orten zu
erleben, wo seit Menschengedenken nie
Schnee heruntergekommen war, zahlreiche

schwere Lawinenunglücke - das alles
verunsicherte selbst die einheimische
Bergbevölkerung. Trotz aller Tragik haben
die weiträumigen katastrophalen
Winterverhältnisse vom Februar auch ihre guten
Seiten.
- Unsere Gesellschaft wurde wieder einmal

durchgeschüttelt. Auch nicht direkt
Betroffene wurden über die intensive
Berichterstattung für die gefährlichen Si¬

tuationen sensibilisiert. Es bleibt zu hoffen,

dass der Respekt gegenüber den
Naturgewalten beim meist nicht
berggewohnten Snöber und Skifahrer, aber
auch beim Tourengänger und bei den
Tourismusverantwortlichen wieder
etwas grösser geworden ist.

- Viele Krisenstäbe auf Gemeinde- und
Bezirksebene standen plötzlich vor bitter

ernsten Entscheidungen mit grosser
Tragweite: Schliessung von Verkehrsachsen,

oft gegen wirtschaftliche Interessen,
Evakuierungen, teilweise gegen die
Einsicht der Betroffenen. Die getroffenen
Massnahmen in den Berggebieten konnten

zweifellos viele weitere tragische
Ereignisse verhindern. Das schafft Vertrauen

in der Bevölkerung und gibt Sicherheit
bei denjenigen, die für die Entscheidungen

verantwortlich sind.
Die enormen Schneemassen und
-Verfrachtungen vom Februar werden auch die
Tourenverhältnisse im Frühling
mitbeeinflussen. Ein aufmerksames Verfolgen
der Lawinengefahrensituation ist nötiger
denn je.
Für die bevorstehende Frühlingszeit und
Tourensaison wünsche ich Euch alles
Gute.

Franz Weibel

Computerfreaks sind gefragt!
Wer ist interessiert und hätte Spass, für unsere Sektion eine

Homepage im Internet
einzurichten und sie nachher auch zu betreuen?

Erste Kontaktnahme für Vorschläge: Franz Weibel, Präsident, Tel. G 031 328 86 42
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